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AGENDA 2018

Februar  
23.02 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00

März 
03.03 Skiweekend, Gätterlifurzer 
04.03 Skiweekend, Gätterlifurzer 
07.03 Kreatives aus Draht und Holz, Freizeit Erlebnis Bushaltestelle Dorf 12.50
14.03 Kreatives aus Draht und Holz, Freizeit Erlebnis Bushaltestelle Dorf 12.50
21.03 Instrumentenvorstellung, Musikschule kl. Saal MZH 08.15
21.03 Kasperlitheater, Verein Kind und Eltern Turnhalle 15.00
23.03 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00
23.03	 Pasta	und	Musik,	Musikschule	 Baumfigurenkabinett	18.30
23.03 GV, Sportclub Restaurant Bauernhof 19.00
26.03 Osterhasenkonzert, Musikschule MZH 18.30

April 
11.04 Kochen mit Irene, Freizeit Erlebnis MZH 11.30
18.04 Kochen mit Irene, Freizeit Erlebnis MZH 11.30
20.04 Frühstück für Eltern und Kinder, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00
21.04 GV, Verkehrsverein 
21.04 GV, Gätterlifurzer 
22.04	 Sunntigsfiir,	Sunntigsfiir-Team	 Pfarreisaal	10.30
27.04 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00
30.04 Anmeldeschluss, Musikschule 

 SAMMELTERMINE 2018
 
 Grüngut bereit zu stellen bis 10.00 Uhr
 (wöchentlich, Dezember - März nur alle 2 Wochen) Das Grüngut darf höchstens 1.6 Meter lang, 
 25 kg schwer und 10 cm dick sein. Ist jeweils am Sammeltag an den Strassenrand zu stellen. 
 
 28. Febrar   07. März    04. April    
     14. März     11. April
     21. März    18. April    
     28. März    25. April    
 Altpapier/Karton 
 (alle 2 Monate) Altpapier und –karton ist jeweils am Sammeltag gebündelt an den Strassenrand zu stellen.  
 Loses Papier/Karton, oder in Kisten, Schachteln oder Säcken verpacktes Papier/Karton, wird nicht
 mitgenommen. 

 Altpapier bereit zu stellen bis 07.30 Uhr   Karton bereit zu stellen bis 13.00 Uhr
 
 06. April       12. April
 01. Juni        14. Juni
 03. August       09. August
 05. Oktober       11. Oktober
 07. Dezember       13. Dezember 



4

Gemeinderatssitzung vom 31. Januar 2018

Der Gemeinderat hat an seiner ordentlichen Sitzung vom 
31. Januar 2018 folgende Themen beraten:

Auftragserteilung Projektleitung neue Kanzlei

In der Nachbearbeitung zur verlorenen Abstimmung über 
den	 Verpflichtungskredit	 für	 den	 Einbau	 der	 Gemein-
dekanzlei in den Seemattpark vom 21. Mai 2017 hatte 
der	Gemeinderat	beschlossen,	ein	zweistufigen	Verfahren	
für den Neustart der Planung einer neuen Gemeindever-
waltung	zu	starten.	Als	erster	Schritt	wurde	ein	öffentlicher	
Workshop durchgeführt um festzustellen, was die Gründe 
für die Ablehnung waren und welche Varianten aus der 
Bevölkerung machbar wären. Auftrag der Projektleitung 
soll es sein, Entscheid relevante Grundlagen für den Ge-
meinderat zu erstellen, sowie den Einbezug der Bevölke-
rung in den Prozess zu garantieren. Das Ziel muss auf 
jeden Fall ein Ja zur neuen Kanzlei an der Urne sein.
Der Gemeinderat hat den Gemeindeschreiber beauftragt, 
mit geeigneten Firmen für die Leitung des Planungspro-
jektes neue Kanzlei. Mit vier Firmen wurden Gespräche 
geführt, drei davon haben in der gesetzten Frist ein Kon-
zept	 und	 eine	Offerte	 eingereicht.	Mit	 der	 Projektleitung	
wurde die Firma 2M Immobilien GmbH, Horw beauftragt.

Festlegung der zur Wahl stehenden Gemeinde-
ratsmandate

Am	 22.	 April	 2018	 finden	 die	 Erneuerungswahlen	 der	
Gemeindebehörden statt. Es stehen sieben Gemeinde-
ratsmandate zu Wahl (6 ordentlich und ein Restmandat), 
das Vermittleramt inkl. Stellvertretung und ein Sitz in der 
Rechnungs-Prüfungs-Kommission (RPK).
Folgende Mandate stehen 2018 zur Wahl excl. dem Ge-
meindepräsidenten und Säckelmeister, welche grundsätz-
lich jeweils namentlich auf zwei Jahre gewählt werden:

GR Urs Emmenegger  4 Jahre 2022
GR Stefan Betschart  2 Jahre 2020
Restmandat GR Anton Schuler 2 Jahre 2020
Ersatzwahl GR   2 Jahre 2022
Ersatzwahl GR   4 Jahre 2022
GR Matthias Schnyder  4 Jahre 2022

Nicht zur Wahl 2018 steht:
GR Florian Frischherz  2020

Die Parteien sind in Verhandlungen für eine gemeinsame 
Wahlliste. Interessierte Personen können direkt mit ihnen, 
dem Gemeindepräsidenten oder dem Gemeindeschreiber 
in	Kontakt	treten.	Gerne	wird	auch	ein	Anforderungsprofil	
für den Gemeinderat zur Verfügung gestellt.

Nachbearbeitung Hochwasser

Der Gemeinderat hat eine Nachbearbeitung der internen 
Prozesse und Abläufe in Zusammenhang mit dem Hoch-
wasser in Januar 2018 durchgeführt und festgestellt, dass 
hier Handlungsbedarf besteht.

Dies	 betrifft	 einerseits	 die	 Organisation	 und	 Nahtstellen	
zwischen dem Gemeinderat, der Feuerwehr und dem 
Gemeindeführungsstab und andererseits die Verantwort-
lichkeiten in Bezug auf die Information und Kommunika-
tion mit der Bevölkerung und den Medien. Es wird nun in 
einem ersten Schritt geprüft, inwieweit die vorhandenen 
Reglemente, Weisungen und Unterlagen aktuell sind. In 
einem	weiteren	Schritt	findet	eine	Besprechung	zwischen	
dem Gemeinderat, dem Stabschef des Gemeindefüh-
rungsstabes und den Feuerwehrkommando statt um die 
Nahtstellen, Rollen und Aufgaben der einzelnen Funkti-
onsträger zu klären.

Konzept Reduktion des Gemeinderates

Der Gemeindeschreiber hat ein erstes Grundlagenpapier 
zur geplanten Reduktion des Gemeinderates erstellt. Es 
zeigt auf, wie der aktuelle Stand der Gemeinderats- und 
Kommissionszuordnung ist und welche möglichen Kosten 
sich aus einer Anpassung erbeben könnten. Das Konzept 
dient nun als Grundlage für die Diskussion des Gemein-
derates anlässlich seiner zweiten Strategieklausur 2018.

Bauwesen

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt:
- Baubewilligung (Vereinfachtes Verfahren), neuer  
 Velounterstand Märchymattparkplatz
- Baubewilligung (Ordentliches Verfahren) Erweite- 
 rung Stützmauer, Bohl 1, Lauerz
- Baubewilligung (Ordentliches Verfahren) Umnut-  
 zung Tier- in Autounterstand, Bergstrasse   
 10, Lauerz

POLIT-AGENDA

20. April 2018 Gemeindeversammlung 

22. April 2018  1. Wahlgang
  Erneuerungswahlen Bezirk- und Gemein-
  debehörde

10. Juni 2018 2. Wahlgang
  Erneuerungswahlen Bezirk- und Gemein-
  debehörde

INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWAL-
TUNG

Schalteröffnungszeiten
Mo 08.00-11.45 14.00-17.30
Di 08.00-11.45 geschlossen
Mi 08.00-11.45 14.00-18.30
Do 08.00-10.00 geschlossen
Fr 08.00-11.45 14.00-16.30

RATSTUBE/GEMEINDEKANZLEI
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LAUERZER UMWELT
Beginn der Vogelbrutzeit in Lauerz

Anfang März startet alljährlich die Brutsaison. Die Vögel kehren von ihren Winterplätzen wieder in die Brutgebiete 
zurück und suchen geeignete Niststandorte. Dabei sind sie auf Lebensräume angewiesen, welche die gewünschte 
Nahrung, geeignete landschaftliche Strukturen und vor allem störungsfreie Nistmöglichkeiten aufweisen. Für viele Arten 
bieten die Naturschutzgebiete in Lauerz die nötigen Voraussetzungen für das Brutgeschäft.

Bodenbrüter sind besonders empfindlich
Einige Vogelarten brüten ihre Eier am Boden aus und sind deshalb besonders störungs-
empfindlich.	Ein	Grund,	weshalb	gerade	diese	Arten	häufig	vom	Aussterben	bedroht	sind	
und auf den Roten Listen stehen.

Die Rohrammer beispielsweise legt ihre Eier in Grashorste oder Altschilfbestände. Sie 
brütet auch im Naturschutzgebiet „Lauerzersee-Sägel-Schutt“. Die Brut dauert ca. 15 
Tage	und	die	Aufzucht	der	Jungen	bis	sie	flügge	werden	nochmals	ca.	13	Tage.	Während	
dieser Zeit sind sie Fressfeinden ausgeliefert. Ausserdem geben Rohrammern bei Stö-
rung durch Erholungssuchende oder durch frei laufende Hunde das Brüten schnell auf. 
                                      
          
           
                      Rohrammer

Eisvogel braucht naturnahe Gewässer
Der seltene Eisvogel fällt durch seine schillernde Färbung auf und kann 
gelegentlich im Sägel beobachtet werden. Die Brut dauert ca. 20 Tage und 
die Aufzucht der Jungen nochmals ca. 25 Tage. Er brütet in Erdhöhlen an 
Fliessgewässern und Seen und ernährt sich von Fischen. Der Eisvogel ist 
deshalb auf möglichst naturnahe Gewässer und insbesondere Fliessge-
wässer mit steilen Prallufern für die Anlage seiner Bruthöhlen angewiesen.

               Eisvogel

Damit die Rohrammer und der Eisvogel ungestört ihr Brut- und Aufzuchtgeschäft erledigen können, gilt im Naturschutz-
gebiet	„Lauerzersee-Sägel-Schutt“	ein	Weggebot.	Auch	die	Hundeleinenpflicht	ist	insbesondere	während	der	Vogelbrut-
zeit zu beachten.

Raumplanungs- und Umweltkommission
Remo Bianchi
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SCHULE
Jahreszeitenzmittag der Unterstufe    
25.01.2018

Bereits zum zweiten Mal bereiteten die Erst- und Zweit-
klässler gemeinsam ein Mittagessen passend zur Jah-
reszeit vor. Nachdem im Herbst viel Gemüse wie Kürbis, 
Lauch und Pilze verarbeitet wurde, gab es nun im Win-
ter ein feines Raclette. Die Frage nach dem mühsamen 
Abwasch wurde mit einem Wettbewerb geklärt: Wer am 
Ende das sauberste Pfännchen vorzuweisen hatte, war 
vom Spüldienst befreit!
Sara Baumann

Musical und Fasnacht während Praktikumszeit

Auch in diesem Schuljahr absolvierte eine Studentin der 
PHSZ Goldau ihr Praktikum im Kindergarten Berg. Mit 
Freude dürfen wir sagen, dass wir eine ganz tolle Zeit mit 
ihr erleben durften. Frau Ezgi Spruijt übernahm während 
fast fünf Wochen den Unterricht im Kindergarten Berg und 
unterstützte zudem die Kindergärtler beider Kindergärten 
und deren Kindergartenlehrpersonen tatkräftig bei all ihren 
Unterfangen. 
Die Studentin übernahm viele Arbeiten, welche über die 
regulären Unterrichtszeiten hinausgingen. So zum Beispiel 
auch am 50-jährigen Fasnachtsjubiläum der Gätterlifurzer, 

wo sie ebenfalls von der Partie war.
Dieser Umzug hat uns allen sehr grosse Freude bereitet. 
Bevor der Umzug losging, wurden alle Kinder liebevoll als 
Bauernhoftiere geschminkt und verkleidet. 
Am Umzug selber verteilten sie dann Süssigkeiten und 
Flyer, auf denen Werbung für unser bevorstehendes Mu-
sical gemacht wurde. 
Das Musical wird dann der letzte Anlass sein, an dem un-
sere Studentin uns nochmals tatkräftig unterstützen wird.
Sandra Banz

Praxisausbildung an der Schule Lauerz

Vom 07. Januar bis zum 08. Februar waren an der Schu-
le	Lauerz	gleich	zwei	neue	Gesichter	anzutreffen.	Fabian	
Schleiss (3.Klasse) und Ezgi Spruijt (Kindergarten Berg) 
absolvierten ihr Berufspraktikum an unserer Schule. Die 
Praktika sollen studierenden die Möglichkeit bieten, ei-
nen vertieften Einblick in die Schulpraxis zu erhalten. Als 
Praktikumslehrpersonen unterstützen wir bei den Vor- und 
Nachbereitungen des Unterrichts, geben regelmässiges 
Feedback, motivieren und helfen den angehenden Lehr-
personen so, ihre individuellen Fähigkeiten weiter auszu-
bauen. Die Studierenden sollen von unserer Erfahrung 
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SCHULE
profitieren	können,	selber	aber	auch	eine	gewisse	Routine	
im Unterrichten erhalten. Diese Praktikumsgefässe sind 
eine sehr wertvoller Teil der Lehrpersonenausbildung. Wir 
als Praktikumslehrpersonen können nicht nur unser Wis-
sen weitergeben, sondern bleiben dank dem regelmässi-
gen Kontakt mit der Pädagogischen Hochschule selber 
am Ball. Ein momentan klassisches Beispiel ist der Lehr-
plan 21. Während wir Lehrpersonen noch einige Module 
dazu vor uns haben, beschäftigten sich die Studierenden 
schon sehr intensiv damit. Dank diesem Vorwissen, konn-
ten wir uns während dem Praktikum immer wieder mit dem 
Thema LP 21 auseinandersetzen.
Im Idealfall ist die Zusammenarbeit zwischen Praktikant 
und Praktikumslehrperson gewinnbringend für beide Sei-
ten. So haben unsere beiden Studierenden uns tatkräftig 
bei der Planung und Durchführung unseres Fasnachtspro-
jektes unterstützt. Die Teilnahme am grossen Umzug war 
dann sicherlich auch für sie ein sehr spezielles Erlebnis.
Wir danken Fabian und Ezgi Spruijt ganz herzlich für ihr 
grosses Engagement, gratulieren zur bestandenen be-
rufspraktischen Prüfung und wünschen ihnen für ihre Zu-
kunft als Lehrpersonen alles Gute. 
Monika Kenel, Dania Hürlimann, Sandra Banz

Kartoffel – Tag in der 3.Klasse

Im Rahmen des NMG Unterrichts beschäftigte sich die 
3. Klasse aus Lauerz seit Anfang Januar mit dem The-
ma	 Kartoffel.	 Gemeinsam	mit	 dem	 Praktikanten	 Fabian	
Schleiss	wurden	verschiedene	Kartoffelsorten	degustiert	
und	eigene	Saatkartoffeln	in	die	Erde	gepflanzt.	Über	fünf	
Wochen lernten die Kinder viel Wissenswertes rund um 
die kleinen Knollen. Sie können nun zum Beispiel erklä-
ren,	wie	die	Kartoffel	zu	uns	kam,	wie	die	Pflanze	wächst	
und	wie	die	Kartoffelernte	sich	im	Vergleich	zu	früher	ver-
ändert hat. 
Höhepunkt für die Schülerinnen und Schüler war aber 
sicherlich	der	Kartoffel	–	Tag.	Kurz	vor	dem	Mittag	star-
teten die Vorbereitungen für das gemeinsame Essen im 
Klassenzimmer. Organisiert als kleiner Wettkampf wurden 
fleissig	Kartoffeln	geraffelt.	Anschliessend	kümmerten	sich	
die Kinder in Gruppen entweder um die Rösti, die Wie-
nerli, die Gemüsedips oder das Tischdecken. Das selber 
zubereitete Zmittag schmeckte dann allen auch sichtlich.
Nach dem Abwasch machte sich die ganze Klasse mit 
Eltern-Taxis auf Richtung Biohof Fluofeld in Oberarth. In-
teressiert hörten die Kinder den Erklärungen von Michael 
und Anita Reichmuth zu. Nicht nur die grosse Kühlhalle 
mit	all	den	gelagerten	Kartoffeln	faszinierte.	Vor	allem	die	
Knaben interessierten sich sehr für die verschiedenen 
Maschinen auf dem Bauernhof. Zum Schluss konnten die 
Kinder im riesigen Hühnerstall gleich selber ein paar Eier 
ausnehmen und auf dem Feld bei der Wirz- Ernte mithel-
fen.	Nur	 schade,	 dass	der	grosse	Kartoffelroder	 im	Mo-
ment nicht auf dem Hof war. Bauer Michael Reichmuth 
braucht ihn frühestens im Sommer wieder. 
Herzlichen Dank an Fabian Schleiss, für die Organisation 
dieses	 gelungenen	 Kartoffeltages.	 Ein	 grosses	 Danke-
schön gilt auch den Eltern, für die Bereitschaft zum Taxi-
dienst und Anita und Michael Reichmuth für den spannen-
den Einblick in ihren Biohof. 
Monika Kenel

Neues Schulprogramm der Schule Lauerz

Ein Schulprogramm ist laut Vorgaben des Kantons ein ver-
bindliches Handlungs- und Entscheidungskonzept einer 
Schule. Es macht die pädagogische Grundorientierung 
der Schule deutlich, organisiert sie und ist Orientierungs- 
und Koordinationsinstrument für die konkrete Gestaltung 
des Schullebens und des Unterrichts.
Das letzte Schulprogramm der Schule Lauerz wurde vor 
rund vier Jahren für den Zyklus 2014 bis 2017 erstellt. Die 
damals geplanten Arbeiten, Massnahmen  und Projekte 
konnten alle erfolgreich umgesetzt werden. Dafür gebührt 
dem Lehrerteam, der Schulleitung und der Schulbehörde 
(Schulrat) ein grosses Kompliment und Dankeschön. 
Schule darf nicht als eine statische Institution verstan-
den werden. Sie muss  als ein sich stets verändernder 
Lebensraum verstanden werden, der bestimmt ist durch 
die Bedürfnisse der Menschen, die sich in ihm aufhalten. 
Viele Bedingungen werden von aussen vorgegeben oder 
bestimmt. Was aber letztlich die charakteristischen Merk-
male einer Schule ausmachen, ist die individuelle Gestal-
tung dieses Lebensraums durch die Schülerinnen und 
Schüler, deren Eltern, das Lehrerkollegium, die Schullei-
tung und weiteren pädagogischen Mitarbeitern. Die Qua-
lität der Schule ist somit die möglichst gute Erfüllung all 
dieser zum Teil sehr unterschiedlichen Erwartungen der 
direkt	Betroffenen.
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SCHULE
Gerne geben wir Ihnen einen kleinen Einblick in das neue 
Schulprogramm, welches für den Zyklus 2018 bis 2022 er-
stellt wurde. Der Hauptpunkt des neuen Schulprogramms 
stellt sicherlich die Umsetzung des Lehrplans 21 dar. Ein 
Grossteil der schulinternen Weiterbildungen  wird bewusst 
für eine gute Umsetzung dieses neuen,  kompetenzbasier-
ten  Modells eingesetzt. Dazu wurden Unterrichtsteams 
gebildet, welche einzelne Inhalte in 2er oder 3er Gruppen 
bearbeiten und umsetzen. 
Die Schülermitwirkung (Schülerpartizipation) an der Schu-
le Lauerz wird überdacht und ein Ausbau bei der Schü-
lermitsprache in Betracht gezogen. Hierfür wird das be-
stehende Konzept überarbeitet und wenn nötig komplett 
neugestaltet. 
Die Mitwirkung an Wettbewerben (z.B. Mathekängu-
ru, Klub der jungen Dichter, Informatikbiber etc.) soll in-
tensiviert werden. Kinder lernen Neues und wollen sich 
messen können. Diesem Bedürfnis wird mit den Wettbe-
werben Rechnung getragen. Sie dienen auch dazu, dass 
besonders talentierte Kinder Möglichkeiten haben, ihre 
Fähigkeiten weiter zu entwickeln.
Im Zusammenhang mit der Einführung der Geleiteten 
Volksschulen (GELVOS) entstanden diverse Konzepte. 
Diese Konzepte der Schule (z.B. Sonderpädagogisches 
Konzept, Qualitätskonzept, Integrative Begabungs- und 
Begabtenförderung) müssen regelmässig darauf über-
prüft werden, ob deren Inhalte noch zeitgemäss sind. Ge-
änderte Vorgaben sind darin genauso einzuarbeiten wie 
neue Erwartungen. Dabei gilt es die Mittel, welcher der 
Schule zur Verfügung stehen, möglichst optimal und zum 
Nutzen Aller einzusetzen. 
Ein spezielles Augenmerk gilt seit Jahren den Schülerzah-
len. Die stagnierende Einwohnerzahl in Lauerz führt hier 
dazu, dass die Schülerzahlen eher abnehmen. Bei einigen 
Abteilungen erreichen wir nur noch die von Kanton minimal 
vorgegebenen  Schülerzahlen. Dank kleiner Klassen kön-
nen die Kinder individuell besser gefördert werden, was 
von den Eltern sehr geschätzt wird. Durch die klassen-
übergreifende Zusammenlegung einzelner Lektionen kön-
nen	wir	die	definierten	Mindestzahlen	 je	Klasse	erfüllen. 
Sollten die Schülerzahlen jedoch weiter sinken, muss das 
Zusammenlegen von ganzen Klassenzügen zu Mehrjahr-
gangsklassen diskutiert werden.  Strategische Planungen 
dazu hat die Schulbehörde in Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung	bereits	erstellt,	hofft	aber,	dass	die	rege	Bau-
tätigkeit im Dorf ein solches Szenario zu verhindern mag. 
Wir sind uns bewusst, dass die Schule einen grossen Pos-
ten in den jährlichen Aufwendungen der Gemeinde Lauerz 
darstellt. Der kleine Einblick in die Tätigkeiten ausserhalb 
der Schulzimmer soll Ihnen die Gewissheit geben, dass 
mit diesen Mitteln verantwortungsbewusst, sorgfältig und 
dank entsprechender Planung auch zielgerichtet umge-
gangen wird. Lehrerschaft, Schulleitung und Schulbehör-
de setzen sich mit Herzblut dafür ein, dass Lauerz auch in 
Zukunft eine tolle Schule besitzt und damit einen wichti-
gen Beitrag in unserer Gemeinschaft leisten kann. Da uns 
Offenheit	 und	Transparenz	sehr	wichtig	 sind,	 stehen	wir	
Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.
Daniel Schraven, Schulleiter
Urs Emmenegger, Präsident Schulrat

Skitag der 5. und 6. Klasse

Am Dienstag, 30. Januar 2018 konnten die 5. und 6. 
Klasskinder der Schule Lauerz einen wunderbaren Skitag 
geniessen. Vor allem auch dank der grossartigen Unter-
stützung vieler Eltern, sei es als Fahrerin, Gruppenleiter 
oder als Rucksackpacker.
Wir	 starteten	 in	 Lauerz	 mit	 einem	 kurzen	 Breefing	 der	
Gruppenleiterinnen und -leiter, allesamt Mamis oder Pa-
pis von Schülerinnen und Schülern. Um ca. 8:30h waren 
bereits alle Kinder im Hoch-Stuckli. Nach einem kurzen 
Aufwärmen machten sich die einzelnen Gruppen auf die 
Pisten.
Von blutigen Anfängern bis zu Renncracks hatten alle Kin-
der ihren Spass.
Um 12.30h war es Zeit für Wienerli und Pommes. Eini-
ge hatten ihren Teller kaum leer, waren Helm, Jacke und 
Handschuhe bereits wieder montiert.
Im Verlaufe des Nachmittags verzog sich dann leider die 
Sonne, sodass die Temperaturen kühler wurden. Da mor-
gens alle genug zum Skifahren kamen, war trotzdem nie-
mand traurig.
Um ca. 15.00h waren die meisten Gruppen bei den Autos 
versammelt und schon beinahe abfahrtsbereit.
Wir möchten es an dieser Stelle nicht missen, den betei-
ligten Eltern herzlich zu danken. Ohne euch wäre eine 
solch unkomplizierte Organisation und Durchführung nicht 
möglich. Immer wieder erfahren wir dies. Herzlichen Dank. 
Das	finden	wir	toll.
Simon Kluser
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Krankensalbung, Familiengottesdienst und Fastensuppe 

Am Sonntag 4. März begehen wir den Krankensonntag. Die Sorge um unseren Kranken ist ein wesentlicher Bestand-
teil	einer	Gesellschaft.	Oft	werden	ältere	und	kranke	Menschen	auch	in	der	Familie	gepflegt	und	finden	dort	die	nötige	
Geborgenheit und Beheimatung. 
In der Pfarrei Lauerz feiern wir den Krankensonntag deshalb mit einem Familiengottesdienst um 10.30 Uhr. Es soll uns 
wieder bewusst werden, wie wichtig die Familie für kranke Menschen ist. Während dem Gottesdienst dürfen jene Men-
schen, die wegen des Alters oder einer Krankheit leiden, das Sakrament der Krankensalbung empfangen. 
In der Krankensalbung erfährt der leidende Mensch die liebende Zuwendung und die heilende Berührung Christi. In sei-
nem	öffentlichen	Wirken	hat	Jesus	vielen	Menschen	die	Gesundheit	wieder	geschenkt.	In	der	Krankensalbung	spricht	
er auch heute den Kranken seine Nähe und sein Heil zu.
Im Anschluss an den Familiengottesdienst darf ab 11.30 Uhr in der Mehrzweckhalle die Fastensuppe genossen werden. 
Auch dieses Jahr wird der Erlös der Fastensuppe für die Arbeit von Pater Florian Brantschen in Tansania gespendet. 
Damit können wir unsere Solidarität mit jenen Menschen bezeugen, die nicht so viel haben wie wir. Für die kleinen Kin-
der steht während der Fastensuppe ein betreuter Kinderhort zur Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn wir viele Familien im Gottesdienst und bei der Fastensuppe begrüssen dürfen.
Pfarreirat Lauerz und Pfr. Ugo Rossi

Projekt Kirchenreinigung

Bereits an der KG-Versammlung vom letzten Dezember informierte der Kirchenrat über seine Absicht, eine allgemeine 
Innenreinigung der Kirche vorzunehmen.  
Vor zehn Jahren wurden letztmals grössere Reinigungs- und Ausbesserungsarbeiten im Innern unserer Kirche ausge-
führt. Bei genauerem Hinsehen kann man heute unschwer deutliche Spuren von Schmutzablagerungen an Wänden, 
an	den	Heiligenfiguren,	auf	Stuckmarmor		und	Brüstungen	feststellen.	 
Der	Kirchenrat	hat	mit	zwei	renommierten	Firmen	den	Umfang	der	Arbeiten	besprochen	und	offerieren	lassen.	Ausge-
wählt wurde die Firma Fontana & Fontana AG von Rapperswil-Jona. Die Kosten belaufen sich auf rund Fr. 58‘000.--.  
Hierfür wird der Kirchenrat für die kommende Kirchgemeindeversammlung vom 20. April ein Sachgeschäft vorbereiten 
und das Geschäft den Kirchenbürgerinnen und –bürgern zur Abstimmung vorlegen.
Es wäre wohl sinnvoll, dass gleichzeitig auch die Beleuchtung des Altares und des Chorraumes mit den teilweise 
nicht mehr funktionstüchtigen und stromfressenden Scheinwerfern durch neue und sparsamere Leuchtkörper ersetzt 
würde. Dies ist zurzeit aber noch in Abklärung. 

Sicherheitsanlage auf Kirchendach

Damit auch in Zukunft die notwendigen Arbeiten bei Schäden auf dem Kirchendach ausgeführt werden können, wird 
aus Sicherheitsgründen die Montage einer Sicherheitsanlage auf dem Giebel des Kirchendaches vorgeschrieben. Mit 
dieser Anlage werden notwendige Unterhaltsarbeiten von den Dachdeckern dann gesichert ausgeführt werden können. 
Diese Arbeit wurde im Dezember mit dem Budget 2018 genehmigt und wird im Frühling ausgeführt werden.

Renovation Mehrfamilienhaus am Auliweg

Die äusseren Arbeiten konnten Anfang Dezember mit etwas Verspätung erfolgreich abgeschlossen werden. Das Haus 
präsentiert sich jetzt in einem deutlich anderen Gewand und trägt nun zweifellos zu einem schöneren Dorfbild bei. Der 
Kirchenrat freut sich über die gelungene Renovation und die zahlreichen positiven Reaktionen aus der Bevölkerung. 
Bei den Besucherparkplätzen stehen noch Verbesserungsarbeiten an (Geländer statt Blumentröge) und im Innern sind 
noch diverse Maler- und Ausbesserungsarbeiten im Treppenhaus und den Räumen im Untergeschoss auszuführen. Bis 
Ende April sollten alle Arbeiten abgeschlossen sein, so dass dann auch die Kostenabrechnung erstellt werden kann.

Fotos:  vorher / nachher

Kirchenrat Lauerz / jb
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Wer spielt mit? 
Wir fragen an, ob du mit deinem Blasinstrument bei einem kleinen 
Projekt mitmachen möchtest. 

Wir spielen an Fronleichnam 2018 während des Gottesdienstes, 
entweder auf dem Schulhausplatz oder je nach Wetter in der 
Kirche Lauerz. 

Wenn du Interesse hast, dann melde dich bei Kälin Stefan, 
Oberdorf 10, Lauerz 
   Tel.   041 811 25 17 
   Mail:   fam.kaelin@kfanet.ch 

Du bekommst dann das Notenmaterial  und es gibt dann nur eine  
 Probe am Montag 28. Mai 2018 um 19.00 Uhr. 

An Fronleichnam treffen wir uns am 31. Mai 2018 um 08.45 Uhr. 

Musikalische Grüsse   von der  

Ad hoc Fronleichnam 
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KULTUR- UND SPORTKOMMISSION 
Neujahrsapéro

Bereits zum zweiten Mal führte die Kultur-und Sportkommisson den Neujahrsapéro durch. Auch dieses Jahr durften wir 
mit vielen Leuten anstossen und so gemeinsam das neue Jahr begrüssen. Gemeinderat und Kommissionspräsident 
Anton Schuler erzählte uns etwas über die Entstehung der Gemeinden in der Schweiz und die Bedeutung einer Ge-
meinschaft.
Danach wurde noch geplaudert, weiter angestossen und geknabbert.
Streichen Sie bitte den 1.1.19 schon rot im Kalender an und machen Sie sich eine Erinnerung in Ihrem Handy, damit 
wir	nächstes	Jahr	mit	noch	mehr	Leuten	anstossen	können.	Der	Anlass	ist	öffentlich	und	alle	recht	herzlich	willkommen.
Also, bis im nächsten Jahr um 11.30 Uhr auf dem Kirchenvorplatz, oder bei schlechtem Wetter, im Foyer der Mehr-
zweckhalle.
Es freut sich die Kultur-und Sportkommission Lauerz

 

 
 

10 Jahre Verein Sterbebegleitung Arth-Goldau 
 

Selbstbestimmung am 
Lebensende 

 
Öffentlicher Vortrag von Prof. Dr. med. Roland Kunz 

Chefarzt Geriatrie / Palliativmedizin  

am Waid-Spital Zürich 

Freitag, 23. März 2018, 19.00 Uhr 
Im Ref. Kirchgemeindehaus Oberarth, Türliweg 8 

 
 
Im Anschluss an den Vortrag findet die Jubiläums-GV mit 
Apéro statt. 
Dazu sind auch Neu-Interessierte und Gäste herzlich 
eingeladen. 
Freundlich ladet ein  Der Vorstand 
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IM WANDEL DER ZEIT
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IM WANDEL DER ZEIT

Foto 1 Schwanau-Höchäli Richtung Seewen
Man beachte:
-die doppelte Telefonleitung zur Insel,
-das Höcheli der Strasse wurde später vertieft
-der	Seeabstand	ohne	Auffüllung	Trottoire

Foto2 Vom Klostermatt-Rain Richtung Seewen
Man beachte:
-das Dunkle ist der umgestürtzte Randstein
-Böschungsmauer, unmittelbar am See
-zur Bergung, Leitern angelegt aus Stall Klostermatt
-der Fahrer wurde ,,privat" gerettet

Foto 3 Von Seewen zum Schwanauhöcheli
Man beachte:
-die graniten Abweis-Randsteine, ,,Vorläufer der Leitplanken"
-der Grund des ,,Kolonnensteins" war zu schwach
-durchbrochenes Eis führte zum Autoschwimmtest?
-Böschungsmauer unmittelbar am See

Fotos: Wilfried Annen
Text: Willi Dettling 

3
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FRAUEN- UND MÜTTERVEREIN
Jubiläums-Fasnachtsumzug

Wir danken allen die bei unserer Gruppe mitgelaufen sind.
Auch	 den	 fleissigen	 Bäckerinnen	 die	 uns	 die	 feinen	
Schenkeli und Krapfen gemacht haben für den Umzug.

Vielen vielen Dank!

Den Gätterlifurzer ein herzliches Dankeschön dürs Orga-
nisieren des tollen Fasnachtsumzug.

Besten Dank
Anita + Karin

KIRCHENCHOR
91. GV des Kirchenchors 

Kürzlich fand die 91. GV des Kirchenchors Lauerz statt.
Das vergangene Vereinsjahr stand unter dem Motto. „lasst 
uns gemeinsam fröhlich wandern“ oder „fröhlich singen“. 
Dies taten wir besonders an der Jubiläumsmesse, welche 
wir auf Schwedisch sangen und damit die vielen Gottes-
dienstbesucher überraschten.
Nicht weniger fröhlich sangen wir an den anderen 36 Pro-
ben und 14 Auftritten.
In diesem Jahr durften wir Sepp Betschart zu 40 Jahren 
und Markus Büeler zu 20 Jahren Mitgliedschaft in unse-
rem Chor gratulieren und zur Freude aller durften wir Eve-
lyn Holdener als neues Mitglied aufnehmen.
Nach der GV sassen wir noch gemütlich beisammen und 
freuten uns auf ein neues Jahr, das unter die Füsse ge-
nommen wird.
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50 JAHRE GÄTTERLIFURZER 
50-jähriges Jubiläum der Fasnachtsgesellschaft Gätterlifurzer Lauerz
Herzlichen Dank!

Pünktlich um 14.00 Uhr läutete der Urknall das Jubiläumsfest der Gätterlifurzer ein. Die wunderschönen und aufwen-
dig gestalteten Umzugsnummern zogen rund 2 Stunden durchs Dorf und beschenkten die beeindruckende Menschen-
menge	mit	reichlich	Orangen,	Schnaps	und	Kaffee.	Die	neu	gegründete	Hasen-Rott	konnte	den	Prämierungswettbe-
werb für sich entscheiden. Ein verdienter Sieger. Wir würden uns sehr freuen, wenn die Hasen-Rott die Lauerzer Fasnacht 
auch in Zukunft bereichern würden.
Anschliessend	ging	das	fröhliche	Treiben	mit	Kinderfasnacht	in	der	Turnhalle	und	Dörflifasnacht	auf	dem	Schulhaus-
Areal weiter. Die Turnhalle war bis zu Betriebsende um 18.00 Uhr durchgehend bis auf den letzten Stuhl besetzt und 
auch	an	der	Dörflifasnacht	war	die	ganze	Nacht	hindurch	stets	sehr	viel	Volk	zugegen.	Um	24.00	Uhr	stand	dann	das	
Jubiläumskonzert der Gätterlifurzer auf dem Programm. Für das letzte Stück wurden die aktiven von den ehema-
ligen Gätterlifurzer unterstützt. Zeitgleich wurde ein grosses und schönes Feuerwerk hoch hinter der Gätterlifurzer-
Schneeburg	geschossen.	Der	Umzug	und	die	Jubiläums-Dörflifasnacht	waren	ein	voller	Erfolg	und	dürfte	noch	viele	
Jahre in Erinnerung bleiben!
An dieser Stelle möchten wir es nicht unterlassen, allen für die grosse Unterstützung zu danken, ohne welche ein 
solcher Event in Lauerz nicht möglich wäre. Einen speziellen Dank möchten wir an alle Besucherinnen und Besucher 
richten, welche die tolle und friedliche Stimmung ermöglicht haben. Weiter bedanken wir uns herzlich bei der Gemein-
de	Lauerz	für	die	gute	Zusammenarbeit	und	den	grosszügigen	finanziellen	Beitrag.	Ein	grosses	Dankeschön	möchten	
wir auch unserem geschätzten Hauswart Daniel Horat aussprechen, welcher uns immer wieder unermüdlich bei der 
Auf- und Abbauarbeit unterstützte. Herzlichen Dank auch an den Verkehrs- und Samariterdienst. Ohne deren Einsatz 
hätten die Shuttlebusse wohl nicht für alle Zuschauer gereicht. Des Weiteren bedanken wir uns bei allen Helfern. 
Die Pfadi beim Plakettenverkauf, die Jungwacht beim Getränkeverkauf und die Primarschule bei der Strassenreini-
gung haben einen fantastischen Job geleistet. Herzlichen Dank auch an alle die Parkplätze und ähnliches zur Verfügung 
gestellt haben. Nicht zuletzt bedanken wir uns natürlich auch nochmals recht herzlich bei allen Sponsoren und Gönnern. 
Und	zum	Schluss	vielen	herzlichen	Dank	an	alle	Wagenbauer	und	Dörflifasnachts-Betreiber.	Die	Wagen	und	das	Fas-
nachtsdörfli	waren,	in	den	Worten	des	Gätterlifurzer-Präsidenten,	einfach	«legendäär	geil».
Das Jubiläums-OK
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Mittwoch 
21. März 2018 
um 15.00  Uhr 

in der Turnhalle Lauerz 
 
 
 
 
 

Eintritt für Erwachsene 
und Kinder Fr. 3.00 

pro Person, Babys 
unter 1 Jahr sind 
gratis! 

 
Nach der Aufführung 
sind alle Besucher zu 
Kaffee und Kuchen 

eingeladen. 

VEREIN KIND UND ELTERN
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VEREIN KIND UND ELTERN
Rückblick

Jubiläums-Fasnachtsumzug
Am Umzug vom 3. Februar 2018 machte auch die Spielgruppe mit. In einem Bastelabend wurden die grünen Drachen-
Kostüme und Dreizack-Gabeln gebastelt und es sah richtig toll aus. Die Kinder verteilten den Zuschauern Sugus und 
die Mütter zogen den Vulkan, welcher ab und zu Konfettis ausspuckte.
Nach dem Umzug strömten die Teilnehmer und Zuschauer aufs Festareal und viele Familien kamen in die Turnhalle an 
die Kinderfasnacht. Für die Festwirtschaft hatten wir alle verfügbaren Tische aufgestellt und die routinierten Gätterlifur-
zer	übernahmen	den	Service.	Für	die	Kinder	gab	es	gratis	Sirup	und	die	Eltern	genossen	gerne	ein	Kaffee-Schnaps.	
Für	den	kleinen	Hunger	stand	ein	Kuchenbuffet	und	Popcorn	für	die	Gäste	bereit.	Die	Kinder	stürmten	als	erstes	die	
Hüpfburg und bei dem grossen Andrang hatten die Aufsichtspersonen viel zu tun. Auch die Bühne wurde den Kindern 
zum tanzen und herumtoben zur Verfügung gestellt. Als Highlight konnten die Kinder bei der Mohrenkopfschleuder ei-
nen (oder mehrere) Mohrenköpfe gewinnen. Die Kinderfasnacht wurde organisiert vom Verein Kind und Eltern und den 
Gätterlifurzer! Wir danken allen Beteiligten, allen Helfern und auch Dani Horat für diesen gelungenen Anlass!

Vorschau

Kasperlitheater
Am	Mittwoch,	21.	März	2018	findet	um	15.00	Uhr	das	Kasperlitheater	 in	der	Turnhalle	Lauerz	statt.	Eintrittspreis	für	
Erwachsene	und	Kinder	jeweils	Fr.	3.00	pro	Person,	Babys	unter	einem	Jahr	sind	gratis.	Nach	der	Aufführung	sind	alle	
Besucher	zu	Kaffee	und	Kuchen	eingeladen!
„Tri tra trallala - de Chaschperli isch wieder da“… Der Held aus unserer Kindheit begeistert auch heute noch gross und 
klein	mit	seinen	frechen	Sprüchen	und	spannenden	Abenteuern.	Gabriela	Müller	leitet	die	Aufführung	und	sie	versteht	
es, die Kinder ins Geschehen mit einzubeziehen. So helfen sie gerne lautstark mit, damit die Geschichte ein gutes Ende 
nimmt. Was wird der Kasperli dieses Mal erleben, muss er vielleicht wieder die böse Hexe austricksen? Seid dabei, der 
Kasperli und seine Freunde freuen sich auf viele Besucher!

Kinderhütedienst im Vereinsraum
Freitag, 23. Februar 2018, 09.00 - 11.00 Uhr
Freitag, 23. März 2018, 09.00 - 11.00 Uhr

Jeweils am letzten Freitag im Monat werden alle Kinder von ca. 2,5 - 5 Jahren von den Spielgruppenleiterinnen oder 
einem weiteren Vorstandsmitglied betreut. Wir haben einige Spielsachen zur Auswahl und die Kinder können auch 
malen und kneten.
Bitte Finken und Znüni mitnehmen und die Tasche/den Rucksack mit dem Namen beschriften. Der Unkostenbeitrag 
beträgt Fr. 5.00 pro Kind. Besten Dank!

Homepage: www.kindundeltern.clubdesk.com
Mail: info@kindundeltern.clubdesk.ch
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40. Generalversammlung 
Ski- und Sportclub Lauerz 

 
 
 
Wann Freitag, 23. März 2018, 19.00 Uhr 
Wo Restaurant Bauernhof, Lauerz 
 
 
Der Ski- und Sportclub Lauerz lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich zur GV ein.  
Wir starten mit einem feinen Nachtessen im Restaurant Bauernhof, anschliessend folgt die GV und 
zum Schluss folgt noch das Dessert. 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahlen Stimmenzähler 
3. Vorjahresprotokoll (ist unter www.scllauerz.ch aufgeschaltet) 
4. Jahresbericht der Präsidentin 
5. Jahresberichte der Leiter 
6. Kassenbericht / Revisorenbericht 
7. Anträge 
8. Budget 
9. Statuten (sind unter www.scllauerz.ch aufgeschaltet) 
10. Wahlen  
11. Ehrungen, Verabschiedungen 
12. Jahresprogramm (ist unter www.scllauerz.ch aufgeschaltet) 
13. Verschiedenes  
 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir euch um Anmeldung bis zum 16. März 2017 an die 
Präsidentin. 
 
Anträge können schriftlich bis am 16. März an die Präsidentin gestellt werden: 
Brigitte Schilter, Auliweg 8c, 6424 Lauerz 
 
 
Sportliche Grüsse 
 

 
Brigitte Schilter, Präsidentin 
und der Vorstand des Ski- und Sportclub Lauerz 
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«Ski-Fit»  wird  «Bikini Fit» 
 

Damit wir unsere trainierten Muskeln auch in die Sommersaison mitnehmen können folgt 
nun das Bikini Training. 

Cross Fit, das neue Konzept! 

Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit vereint in einem intensiven Training. 

MZH Lauerz, jeweils Freitag, 19.00h - 20.00h (nach Wunsch noch Spiele bis 20.15h) 

MZH Lauerz, jeweils Dienstag, 09.05h - 09.50h 

Damit alle Mamis in den Genuss des kurzen und intensiven Workouts kommen, bieten 
wir für alle Frauen am Dienstagmorgen von 9.05 – 9.50 Uhr ein Crossfit Training an. 

Hast du dir vorgenommen mehr Sport zu treiben? Abzunehmen? Nicht mehr so müde zu 
sein? Mehr Motivation zu zeigen? Dann komm vorbei! 

Keine Ausreden, einfach mitmachen. Kleine Kinder können mitgebracht werden. 

Mitmachen kann Jedermann -frau, egal ob Hobby- oder Fernsehsportler. Jede(r) macht 
so viel er mag und kann. (auch SCL-Nichtmitglieder sind willkommen) 

Dauer: bis zu den Sommerferien 2018 

Daten Freitag 

März April Mai Juni Juli 
Ferien 06.04.18 Ferien Fronleichnam 06.07.18 
09.03.18 13.04.18 Ferien 08.06.18 Ferien 
16.03.18 20.04.18 18.05.18 15.08.18  
23.03.18 (GV) 27.04.18 25.05.18 22.06.18  
Karfreitag   29.06.18 

 
Bei Fragen: Brigitte Schilter 079 332 66 72, Cornel Pfrunder 079 660 76 60 
 

E-Mail: info@scllauerz.ch – WEB: www.scllauerz.ch 

Für einen starken Schwyzer Sport! 
 



22

BAUEN
PLANEN
GENERALUNTERNEHMER

www.brusabau.ch

HOCHBAU | LANDWIRTSCHAFT | TIEFBAU | GESAMTPLANUNG

Dettling Ingenieure GmbH | Frauholzstrasse 9b | 6422 Steinen
041 811 24 24 | info@dettling-ingenieure.ch | www.dettling-ingenieure.ch

Wir leben Nähe. Die Schwyzer Kantonalbank ist eng mit dem Kanton Schwyz  
verbunden – und mit seinen Einwohnern. Darum sitzen wir mit unseren Kunden im  
gleichen Boot, wenn es um ihre finanziellen An liegen geht. Vom einfachen  
Sparen über Hypothekarkredi t modelle bis zu individuellen Finanzierungs- und  
Vorsorgeplänen: Wir sind für Sie da.

www.szkb.ch

GUT BERATEN, SCHWYZER ART.

PERSÖNLYCH
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Ski-Training des Ski- und Sportclub Lauerz 2018

Schon ist unser Skitraining wieder vorbei. Bereits zum vierten Mal führte der Ski und Sportclub Lauerz an vier Mitt-
wochnachmittagen ein Skikurs für die Lauerzer Kinder durch. 
Wir kurvten mit total 24 Kindern in 4 bis 5 Gruppen durch die verschneite Mythenregion. 
Über	Schneemangel	konnten	wir	uns	dieses	Jahr	nicht	beschweren.
Den ersten Mittwoch mussten wir jedoch wegen dem Sturm absagen, der zweite Nachmittag war sehr warm und am 
dritten Nachmittag sahen wir kaum die Pistenmarkierung am Pistenrand, so dick war der Nebel. 
Unsere Skilehrer Alexa Rickenbach, J+S-Skilehrerin und Patric Clausen, Schweizer Skilehrer, begleiteten die schnellen 
Skifahrer, Sämi Waldner, Jugileiter, übernahm die mittleren Skifahrer. Brigitte Schilter und Anna Dörig, J+S-Kinder-
sportleiterinnen betreuten die kleinsten Skifahrer.
Wir verbrachten lustige Nachmittage auf den Ski im weissen Schnee.
Ganz herzlich danke ich allen Fahrern und Begleitpersonen für eure Unterstützung! Ohne euch wäre der Skikurs nicht 
durchzuführen. Ebenfalls danke ich allen Kuchenbäcker für die feinen Kuchen, die wir nach dem Kurs verdrücken kon-
nten!
Herzlichen Dank für das Vertrauen und die Mithilfe!
Brigitte Schilter und das Leiterteam.
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Neu Neu Neu 
   Vaki Turnen        

 

bewegen, turnen, austoben 
 
Für   Papi, Götti oder Opa  
   mit Kinder von 2.5 – 5 jährig  
 

Wo   Turnhalle Lauerz 
 

Wann  1x pro Monat jeweils samstags 9.30 – 10.30 Uhr 
  Daten  24.02.'18 
    24.03.'18 
    21.04.'18 
    26.05.'18 
    30.06.'18 
 

Kommt doch einfach vorbei und macht mit. 
Wir freuen uns auf Euch 
 

Fabienne Zurfluh 078 925 88 13 
Irene Lüönd  079 261 96 18 
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FEUERWEHR
2018 – ein Jahresbeginn mit vielen Einsätzen

1/2018: 03. Jan.: Elementarereignis; Baum auf Bergstrasse. 02.58 Mannstunden
2/2018: 04. Jan.: Elementarereignis; Wasserwehr Seestrasse. 14.50 Mannstunden

3/2018: Zuerst viel Schnee bis in tiefe Lagen, dann Regen bis gegen 2000m.ü.M.; das ist eine Wetterlage, die meistens 
mit Hochwasser und überlaufenden Bächen endet. So war es auch am 22. Januar. Um 16.30h kam die Meldung über 
einen überlaufenden Bach im Gebiet Langerlistrasse. Mit Schalungstafeln und Sandsäcke wurde das Wasser soweit 
abgeleitet, dass es keine Gebäude mehr schädigen konnte. Weitere Notrufe gingen ein. Insgesamt musste an sieben 
Einsatzorten	Sicherungsmassnahmen	getroffen	werden.	Total	standen	28	Angehörige	der	Feuerwehr	(AdF)	mit	allen	
Fahrzeugen sowie Wasserwehrmaterial im Einsatz. Dabei wurden 68.3 Mannstunden geleistet.

4/2018: Bereits am Folgetag ging es weiter mit den Einsätzen, hervorgerufen durch die Starkniederschläge. Der Pe-
gelstand des Lauerzersee hat die 448.40 Quote bereits geknackt. Das heisst, das div. Häuser an der Seestrasse und 
in der Niedermatt mit Sandsäcken geschützt werden mussten. Weiter musste die Pumpstation im Seegüetli gesichert 
werden. Auch die Seestrasse wurde ab signalisiert, da der See bereits die Fahrbahn erreicht hatte. Ebenso mussten 
noch einige Boote geborgen werden, die sonst im Bootshaus Schaden genommen hätten. Total standen 19 AdF mit drei 
Fahrzeugen und div. Wasserwehrmaterial im Einsatz. Dabei wurden 45.4 Mannstunden geleistet.

5/2018: Am 24. Januar mussten bereits die nächsten Einsätze gemeistert werden. Ein Bach, tlw. unterirdisch geführt, 
konnte die Wassermassen nicht mehr schlucken; dadurch entstanden zwei Probleme; ein Teil des Wassers lief auf die 
Bergstrasse. Infolge der kalten Temperaturen verwandelte sich diese sofort in eine Eisbahn. Das andere Problem war 
die Gefahr eines Murganges, wenn das Wasser weiter unkontrolliert seinen Weg suchte. Mit einem Bagger wurde der 
Bach freigelegt um das Wasser dann mit Sandsäcken und Holztafeln möglichst wieder ins Bachbett zu leiten. Dieses 
Unterfangen ist soweit gelungen. Der vereiste Bergstrassenabschnitt wurde vom Winterdienst gesalzen und konnte 
wieder für den Verkehr freigegeben werden. Weiter musste noch eine Pumpstation der ARA mit Tauchpumpen vom 
eingedrungenen Wasser befreit werden. Es standen drei AdF mit einem Fahrzeug und div. Wasserwehrmaterial im Ein-
satz. Unterstützung gab es dabei vom Gemeindearbeiter. Insgesamt wurden 11.2 Mannsstunden geleistet.

6/2018: Während der Lauerzer Fasnacht gab es für die Feuerwehr Lauerz weitere Einsätze. Am 3. Februar wurden wir 
zu einem Ölwehreinsatz auf dem Festgelände gerufen. Ein 200l Fass mit Heizöl, welches zum Heizen der Festzelte 
benutzt wurde, war undicht und lief aus. Der Schadenplatz wurde abgesperrt und ein   einfacher  Brandschutz aufgezo-
gen. Das ausgelaufenen Medium wurde mit Ölbinder gebunden. Der Inhalt des defekten Fasses wurde anschliessend 
in ein anderes Gebinde um geleert. Im Einsatz standen 4 AdF mit einem Fahrzeug, dem Ölwehranhänger. Sie leisteten 
insgesamt 5.2 Mannstunden.

7/2018:	An	der	Dörflifasnacht	kam	es	um	22.30h	zu	einem	Zwischenfall.	Eine	Person	stürzte	von	der	Bühne	und	verletz-
te sich dabei. Die anwesenden Samariter baten die Feuerwehr um Unterstützung. Zuerst wurde die Unfallstelle abgesi-
chert.	Der	Patient	wurde	dann	medizinisch	Erstversorgt.	Weiter	wurde	die	Unfallstelle	ausgeleuchtet.	Der	eintreffende	
Rettungsdienst wurde eingewiesen und bei der Weiterbehandlung des Patienten unterstützt. Es standen drei AdF mit 
einem Fahrzeug und dem First-Respondermaterial im Einsatz.
Hier ein paar Impressionen von den Einsätzen:  
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FEUERWEHR

Übungen

Am	16.	Januar	absolvierten	die	Atemschützler	bereits	wieder	ihre	erste	Übung.	Ereignisse	in	Tiefgaragen	stellen	die	
Feuerwehren, insbesondere den Atemschutz, immer vor schwierige Situationen. Darum wurde ein solches Szenario in 
einem	Objekt	geübt,	dass	im	Verlaufe	dieses	Jahres	in	Betrieb	genommen	wird…….die	Tiefgarage	in	der	Überbauung	
Rigiblick. Es ist nicht einfach, sich bei schlechter oder sogar Nullsicht in einem so verwinkelten Gebäudeteil zu orien-
tieren	und	die	gestellte	Aufgabe	zu	lösen.	Die	eingesetzten	Trupps	konnten	die	Ziele	der	Übungsleitung	aber	bestens	
erfüllen.
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FEUERWEHR
Fasnacht

Die Feuerwehr Lauerz war an der Fasnacht gleich dreifach vertreten. Sie stellte den Sicherheits- und Verkehrsdienst  
während dem Umzug und teilweise am Abend, sie machte mit einer eigenen Nummer aktiv am Umzug mit und schlus-
sendlich	haben	sie	am	Abend	auch	noch	eine	Bar	erfolgreich	betrieben.	Hier	viele	Worte	zu	schreiben,	wäre	überflüssig,	
lassen wir ein paar Bilder sprechen.

Nächste Termine 

07.	März	 19.30h	 Übung	First-Responder
08.März	 19.30h	 Übung	TLF/MS
13.	März	 19.30h	 Gemeinsame	Übung	Atemschutz/Absturzsicherung
16./17. März  Kaderklausur
20. März 19.30h 1. Kaderübung
24. März  Regionale Kadertag
24. März 19.00h Feuerwehrabend 
27. März 19.30h 2. Kaderübung
03. April 19.30h 1. Mannschaftsübung

Feuerwehr Lauerz 
Patrick Bürgi
fam-buergi@kfanet.ch
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PAUSE

Sudoku leicht Sudoku mittel

Sudoku schwer Sudoku sehr schwer
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Fahrdienst

Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder betagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, zum Kuraufent-
halt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Einkaufen	und	anschliessend	wieder	nach	Hause.	Dies	im	ganzen	Kanton	Schwyz	und	
zwar	flächendeckend.

Kostenübersicht
Innerorts (Grundtarif )  Fr. 10.00 
Zonenpauschale   Fr. 5.00 oder Fr. 8.00 
Pro weiteren km   Fr. 0.70 
1 Stunde Wartezeit   gratis
2 Stunden & mehr   Fr. 5.00 + Parkgebühr

Kontakte
Baggenstos Ursi & Sebi  041 811 63 48
Föhn Erna   041 810 06 56
Wipfli	Bruno	 	 	 079	311	07	06

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ

Babysitter gesucht   
Als Babysitter stehen in Lauerz die folgenden jungen Mädchen zur Verfügung:

Birrer Patricia   041 811 14 92
Bürgler Aline   041 810 08 64
Föhn Jenni   041 810 06 56
Kistler Aline & Eliane  041 810 28 85
Marty Janin   041 810 31 82
Müller Karin   041 810 06 33 
Sidler Dinah   041 810 00 59
Suter Michelle   041 810 12 45
Zwyer Stefanie   041 810 08 84

Alle jungen Mädchen haben einen anerkannten Babysitterkurs beim Schweizerischen Roten Kreuz absolviert. Sie 
lernten dabei, was beim Babysitten wichtig ist und wie sie sich in schwierigen Situationen zu verhalten haben.

Sanitätsdienst

Benötigen Sie für eine Veranstaltung in der Gemeinde Lauerz einen Sanitäts-
dienst?
Folgende Organisationen können bei Bedarf für den Sanitätsdienst angefragt 
werden:

Feuerwehr Lauerz SEE-Gruppe
Chef SEE
Silvia Bürgi
Natel 079 693 52 19

Samariterverein Arth-Goldau  Rettungsdienst Schwyz AG
Davide Venezia    Gotthardstrasse 224 
Leiter Dienste     Postfach 42
Telefon 041 855 04 00   6423 Seewen
Natel 076 440 55 56   Telefon 041 811 15 55
E-Mail: san.dienst.goldau@gmx.ch E-Mail: info@rdsag.ch
http://www.samariter-arth-goldau.ch/ http://www.rettungsdienst-schwyz.ch

SAMARITER
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SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU
Mütter- und Väterberatung 

Die Mütter- und Väterberatung wird vom Verein Spitex Regio Arth-Goldau im Auftrag der Gemeinden Arth und Lauerz 
zur Verfügung gestellt. Frau Marlies Studer, Mütterberaterin HF, berät Sie im Umgang mit Ihrem Baby oder Kleinkind im 
Vorschulalter.	Sie	hilft	Ihnen	gerne,	sich	im	neuen	Familienalltag	zurecht	zu	finden.	Die	Ferienvertretung	erfolgt	jeweils	
durch Miriam Roschi, Mütterberaterin bei der Spitex Schwyz.

Beratungen, Tel: 079 262 85 55

Persönliche Beratungen

Persönliche	Beratungen	erfolgen	auf	Termin	und	können	in	Goldau	oder	Lauerz	stattfinden.	Rufen	Sie	dazu	Marlies	
Studer an unter: 079 262 85 55 (wenn vorübergehend nicht erreichbar, bitte Name und Telefonnummer auf Band spre-
chen, sie ruft zurück)
Adresse Goldau:  Spitex Regio Arth-Goldau, Sonneggstrasse 31
Adresse Lauerz:  Schulhaus Lauerz, Vereinslokal (Eingang Auliweg)

Können Sie den vereinbarten Termin nicht wahrnehmen, ist eine frühzeitige Abmeldung erforderlich.

Telefonische Beratungen

Marlies Studer ist für Sie zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar unter: 079 262 85 55
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 09.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 09.30 Uhr

Hausbesuche

Sofern Sie nach der Geburt Ihres Kindes die freiwillige Anmeldekarte ausgefüllt haben (wird durch Spital/Geburtshaus 
abgegeben), wird sich Marlies Studer nach Ihrer Entlassung aus dem Spital telefonisch bei Ihnen melden, um einen 
Termin bei Ihnen zu Hause zu vereinbaren. Weitere Hausbesuche erfolgen auf Wunsch nach dem ersten persönlichen 
Beratungsgespräch.

Was tun wir für Sie?

• Beratung und Begleitung in Ihrer Aufgabe als Eltern von Säuglingen und Kleinkindern im Vorschulalter
• Ernährungsberatung sowie beraten beim Stillen und Stillproblemen
• Beobachten und beurteilen der Entwicklung Ihres Säuglings
•	Unterstützung	in	der	Pflege	des	gesunden	oder	kranken	Kindes
• Besprechen von alltäglichen Erziehungsfragen
• Beratung bezüglich Impfungen, Unfallverhütung usw.
• Im Auftrag der Kinder- und Erwachsenenschutz-Behörde (KESB) unterstützen wir Familien in schwierigen Situatio-  
  nen.

Kosten

Die persönlichen Beratungen sind kostenlos.
Es wird eine einmalige Einschreibgebühr von Fr. 30.00 erhoben.

Vorbereitung

Bitte nehmen Sie das Gesundheitsheft mit. Es ist auch sinnvoll, sich Fragen zu Hause zu notieren, damit nichts verges-
sen geht.

Sonneggstrasse 31, 6410 Goldau     Schwyzer Kantonalbank, 6431Schwyz
www.spitex-arth-goldau.ch / info@spitex-arth-goldau.ch   Kto.-Nr. CH 94 0077 7008 5219 81339
Tel: 041 859 14 00   Fax: 041 8591401     PC-Konto: 60-1-5
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Mütter- und Väterberatung 

Ihre Mütterberaterinnen:  Marlies Studer, Mütterberaterin HF
     *Myriam Roschi, Stv. bei Abwesenheit

Beratungstelefon:   079 262 85 55
Montag     10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag    08.00 – 09.00 Uhr
Freitag     08.00 – 09.30 Uhr
Email:     mvb@spitex-arth-goldau.ch

Persönl. Beratungen:  Sind an untenstehenden Daten auf telefonische
     Anmeldung hin möglich:
     079 262 85 55

 Lauerz    Schulhaus Vereinsraum Eingang Aulilweg
 Beratungszeiten:  13.00 - 16.00 Uhr

SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU

Freitag, 23.02.2018
Freitag, 23.03.2018
Freitag, 20.04.2018
Freitag, 18.05.2018

Freitag, 22.06.2018
Freitag, 20.07.2018
Freitag, 24.08.2018
Freitag, 21.09.2018

Freitag, 26.10.2018
Freitag, 23.11.2018
Freitag, 21.12.2018

PRO SENECTUTE 
Nächster Senioren Tanz ist am 20. März  im Restaurant Bauernhof.
Es spielen Lüönd- Nussbaumer.
Zeit 14.00 – 17.00 Uhr

Der nächste Mittagstisch findet	am 27. Februar im Restaurant Bauernhof  statt.
Zeit 12.00 Uhr. Anmeldung bei Ursi Dettling Tel. 041 811 58 18

Jassen ist am 6. März im Restaurant Waage ab 13.15 Uhr.

Geburtstage 

75 Jahre 
Anna Dettling, Seestrasse 26  geb. 01.03.1943
Bernhard Bianchi, Seestrasse 40 geb. 13.03.1943

70 Jahre
Hans Hübscher, Seestrasse 3  geb. 02.03.1948

Den Jubilaren gratulieren wir recht herzlich

Wir wünschen euch eine schöne Zeit
Agnes und Margrit




